
Die Macht die mich beherrscht.

Es ist nicht alles

was glänzt.





„Wie kann jemand so töricht sein und sich einen 

Götzen machen, sich ein Götzenbild gießen lassen  -

ein Bild, das doch nicht helfen kann! Die Handwerker 

die es herstellen sind doch auch nur Menschen. 

Deshalb werden alle, die von Götzenbildern Hilfe 

erwarten, enttäuscht.“

- Jesaja 44,10-11a



Was würde ich in meinem Leben am 

meisten vermissen?



Bei Naaman: Erfolg als Götze



„Ist das Wasser des Abana und des Parpar, der Flüsse 

von Damaskus, nicht besser als alle Gewässer Israels? 

Dann hätte ich ja auch in ihnen baden können, um 

geheilt zu werden!“ Voll Zorn wollte er nach Hause 

zurückfahren. 
- 2.Könige 5,12



Jordan übersetzt „Hinabsteigen“



„Seine Diener redeten ihm zu und sagten: „Herr, bedenke doch: 

Wenn der Prophet etwas Schwieriges von dir verlangt hätte, hättest 

du es bestimmt getan. Aber nun hat er nur gesagt: Bade dich und du 

wirst gesund! Solltest du es da nicht erst recht tun?“ Naaman ließ 

sich umstimmen, fuhr zum Jordan hinab und tauchte siebenmal in 

seinem Wasser unter, wie der Mann Gottes es befohlen hatte. Da 

wurde er völlig gesund und seine Haut wurde wieder so rein wie die 

eines Kindes. Mit seinem ganzen Gefolge kehrte er zu Elischa zurück, 

trat vor ihn und sagte: »Jetzt weiß ich, dass der Gott Israels der 

einzige Gott ist auf der ganzen Erde.“
- 2.Könige 5,13-15



Bei Jakob: 

Die Liebe zu einer Frau wird zum Götze



„Jakob arbeitete 7 Jahre für Rahel und weil er sie so 
sehr liebte, kamen ihm die Jahre wie Tage vor.“

- 1.Mose 29,20







Als das ganze Volk erlebte, wie es blitzte und donnerte, 

Posaunenschall ertönte und der Berg rauchte, bekam es 

große Angst und blieb zitternd in weiter Ferne stehen. 

Die Leute sagten zu Mose: „Wir haben Angst, wenn 

Gott so mit uns redet. Wir werden noch alle 

umkommen! Sprich du an seiner Stelle zu uns, wir 

wollen auf dich hören.“ 



Da sagte Mose zum Volk: »Ihr müsst keine Angst haben. 

Gott ist nur gekommen, um euch auf die Probe zu 

stellen. Er will, dass ihr ihn ehrt und euch davor hütet, 

ihm ungehorsam zu sein.« Das Volk blieb also in der 

Ferne stehen. Mose aber näherte sich der dunklen 

Wolke, in der Gott war.

2.Mose 20,18-21



Der Gottesdienst am Sonntag ist nicht das Herzstück 

deiner Gottesbeziehung.



„Das Volk Israel hatte am Fuß des Berges auf die 
Rückkehr von Mose gewartet. Als er lange nicht kam, 

versammelten sich die Männer bei Aaron und 
forderten: „Mach uns einen Gott, der uns schützt und 
führt! Denn was aus diesem Mose geworden ist, der 
uns aus Ägypten hierher geführt hat – niemand weiß 

es.“



Aaron sagte zu ihnen: „Nehmt euren Frauen, Söhnen 
und Töchtern die goldenen Ringe ab, die sie an den 
Ohren tragen, und bringt sie her!“ Alle nahmen ihre 
goldenen Ohrringe ab und brachten sie zu Aaron. Er 

schmolz sie ein, goss das Gold in eine Form und machte 
daraus das Standbild eines Jungstiers. Da riefen sie: Hier 

ist dein Gott, Israel, der dich aus Ägypten hierher 
geführt hat!“ 

- 2.Mose 32,1-4



Leitfaden zur Reflexion

Womit verbringe ich die meiste Zeit?

Welche Angst steckt hinter diesem Götze?

Was spricht Gott mir zu, wenn ich bereit bin, diesen 

Götzen aufzugeben?

Was muss ich konkret verändern?


